
Protokoll Referatstreffen QE 28.6.2018

Anwesende:  Claudia Meißner, Fabian Köhler, Matthias Lüth, Sebastian Schmidt, Sven Herdes

TOP 1: Bericht Poolvernetzungstreffen Bochum Matthias Lüth

Das letzte PVT fand vom 1. bis zum 3.6. in Bochum statt. Hauptthema war neben den Berichten 
eine Debatte über die aus Sicht der Teamer unfaire Bevorzugung von Frauen bei der Vergabe von 
Verfahren. Nach langer Diskussion hat sich das PVT dazu positioniert, dass das das derzeitige 
Vergabesystem dennoch gut ist, wie es ist.
Des Weiteren wurde auf dem PVT die Internetseite des Pools den neuen Datenschutzrichtlinien 
gerecht überarbeitet und die Erstellung eines Leitfadens zur inhaltlichen Ausgestaltung von 
Schulungsseminaren des Pools angeregt.

TOP 2: Anfrage Pool zur finanziellen Unerstützung bei der Überarbeitung der Seminarunterlagen

Über Matthias Lüth wurde uns eine Anfrage von Thomas Bach aus dem stud. Akkreditierungspool 
weitergeleitet. Der Pool plant eine Überarbeitung seiner Unterlagen für seine Schulungsseminare, 
wofür ein Treffen der beteiligten Teamer geplant ist. Der Finanzierungsplan dazu hängt dem 
Protokoll an. Es wird noch um finanzielle Unterstützung bei den Studierendenschaften gesucht.

Wir unterstützen die Überarbeitungsbestrebungen prinzipiell und möchten dies auch finanziell tun, 
da wir uns bei der Aus- und Weiterbildung von studentischen Gutachtern komplett auf den Pool 
verlassen. Aus dem QE-Topf könnten dazu noch ~400-500€ verwendet werden, da wir ein Seminar 
weniger als ursprünglich vorgesehen veranstalten wollen. Sebastian Schmidt stellt zunächst eine 
Bedarfsanfrage beim Pool um in Erfahrung zu bringen, wie viel Geld noch benötigt wird bzw. 
gegeben werden kann.
(Auch bei Unterstützung mit 500€ wäre noch ausreichend Geld im Topf für ein 
Programmakkreditierungsseminar im Dezember)

TOP 3: Änderungsvorschlag SächsHSFG der Grünen

Es wurde sich mit den durch die Landtagsfraktion der Grünen vorgeschlagenen Änderungen am 
SächsHSFG auseinander gesetzt – insbesondere die Änderungen, welche Bezug zum 
Akkreditierungswesen und der Qualitätskontrolle an Universitäten haben (§9, (4) und (8), s. 
Anhang).

Wir begrüßen die geforderte Akkreditierungspflicht für neue  und wesentlich geänderte 
Studiengänge, fordern allerdings auch eine Erweiterung auf bereits existierende Studiengänge (mit 
entsprechender Übergangsregelung). Zudem möchten wir, dass auch Konsequenzen bei 
fehlgeschlagener Akkreditierung festgehalten werden sowie die Anwendung von bereits 
vorhandenen Qualitätsmaßstäben auch auf Diplom- und Staatsexamensstudiengänge. Dass die 
Ergebnisse von Lehrveranstaltungsevaluationen und der Lehrbericht veröffentlicht werden müssen 
begrüßen wir, allerdings sollte nicht den Hochschulen überlassen werden, was „wesentlich“ ist, 
sonder es sollte prinzipiell alles veröffentlicht werden.

Aus den o.g. Stichpunkten soll eine Stellungnahme entstehen.



TOP 4: Weitere Pläne für das Referat

Es wurde besprochen, woran das Referat in den kommenden Monaten arbeiten könnte

1. Programmakkreditierungsseminar im Winter
◦ Termin entweder Dezember oder Januar
◦ Hauptorga übernimmt Sebastian Schmidt

2. Schulungsseminar für Studiengangskoordinatoren
◦ Zu Beginn der nächsten Legislatur aller StuGaKos (nicht nur Stud.) im Juni 2019
◦ In Zusammenarbeit mit dem SG 4.6 und dem ZfW findet bereits ein Einführungsvortrag 

statt
◦ Sebastian Schmidt fragt nach, Kurzseminar in diesem Zusammenhang auch umsetzbar

3. Charme-Offensive zur Anwerbung von stud. StuGaKos
◦ Sebastian Schmidt  besucht  zu Beginn des nächsten Semesters alle FSRe (bzw. 

hauptsächlich diejenigen mit nichtbesetzen StuGaKos) und macht aktiv Werbung
◦ StuGaKos beklagen häufig, dass sie gar nicht wissen, was ihr Job ist, da sie außerhalb 

einer Studiengangsevalaution nicht viel zu tun haben → wir könnten Arbeitsaufträge 
geben
▪ Idee stud. Lehrbericht, ca. 1 Seite, jedes Jahr, bei uns gesammelt, damit Entwicklung

dokumentierbar
• mit kleiner Belohnung/Preis für den lustigsten Bericht als Anreiz
• dazu sollte von uns als Orienterung am besten eine Fragenliste erstellt werden

▪ Idee häufigere Studiengangsbefragungen durch StuGaKos
▪ AG Qes konsequent jedes Semester

4. Erstellung einer englischsprachigen Broschüre zur Arbeit eines StuGaKos



Anhang 1: Finanzierungsplan Treffen Überarbeitung Schulungsseminare des Pools





Anhang 2: Auszug aus der Synopse zur Änderungsvorschlag der Grünen zum SächsHSFG




